
Liebe Leser, 
die Geschichte Neckarsulms wird in vielen Büchern beschrie-

ben. Chronologische Darstellungen haben Anton Heyler, 

Barbara Löslein und Bernd Liebig verfasst. Ich habe mal nach-

geschaut, was im letzten beschriebenen Jahr 2000 in 

Neckarsulm geschehen ist. Sie wissen, ich arbeite mich noch 

ein in die Neckarsulmer Stadtgeschichte. Und meine Auswahl 

ist halt ganz persönlich, was mir so aufgefallen ist im Ver-

gleich zu heute.   
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Ich glaube schon, dass man aus dem Vergangenen lernen 

kann. Was besser war kann als Beispiel und Vorlage die-

nen; was sich nicht bewährt hat, kann neu bewertet wer-

den – und manches ist heute noch in der Schwebe.  

• Ich hoffe, Sie mögen diese Seite. 

Dann lesen Sie jede Woche etwas Neues aus der alten 

Zeit. 

Ihre Pia Pichterich 

www.nsu-heimat.de 

3.1.2000 

Als Nachfolger von Yvonne Bader nimmt Andreas Bracht 

seine Tätigkeit als Pressesprecher der Stadt Neckarsulm 

auf. 

8.2.2000 

Auf der Jahreshauptversammlung des Jugendfarmvereins 

Neckarsulm wird der Mitbegründer der Jugendfarm und 

bisherige Zweite Vorsitzende Reinhard Wille zum Ehren-

vorsitzenden ernannt. Zu seiner Nachfolgerin wählt die 

Hauptversammlung Dr. Sabrina Auerbach. 

19.2.2000 

Die Hauptversammlung des Schwäbischen Albvereins ehrt 

Dr. Hans Kohler für seine 50-jährige Mitgliedschaft in der 

Ortsgruppe. 

31.3.2000 

Auf seiner eintägigen Klausurtagung befasst sich der Ge-

meinderat mit der zukünftigen Verkehrsstruktur und der 

Belebung der Innenstadt. 

14.4.2000 

Die Hauptversammlung der Sportfreunde Neckarsulm 

wählt Bernd Herrmann zum Nachfolger des seit sechs 

Jahren amtierenden Ersten Vorsitzenden Kurt Kanten-

wein.  

29.4.2000 

Das renovierte und erweiterte Ernst-Freyer-Bad in 

Obereisesheim wird mit einem kurzen Festakt und einem 

großen Aktionstag wieder eröffnet. Die 1,5 Millionen DM 

teure Renovierungsmaßnahme umfasste die Erneuerung 

des Schwimmbeckens, der Technik des Bades und des 

Versorgungsgebäudes sowie weitere Instandhaltungs-

maßnahmen. Erweitert wurde die Anlage um eine 3000 

Quadratmeter große Spielfläche, zu der ein neues Spiel-

feld für Volleyball- und Fußballspiele und ein Sand-Matsch-

Platz für Kinder gehört. Die rund ein Jahr andauernden 

Bauarbeiten waren wegen eines Hochwassers unterbro-

chen worden, so dass das Bad im Sommer 1999 geschlos-

sen bleiben musste. Das Bad wird im Jahr 2000 von 

95.087 (1998: 78.891) Menschen besucht.    

1.5.2000 

Dahenfelder Jugendliche haben in der Nacht zum 1. Mai 

als Maischerz unterhalb des Hüttbergkreuzes den aus 

großen Holzbuchstaben gefertigten Schriftzug 

»Dahenwood« aufgestellt.  

20.6.2000 

Auf seiner heutigen Sitzung stimmt der Bauausschuss des 

Gemeinderats der Vergabe einer Machbarkeitsstudie zum 

vierspurigen Ausbau der Bundesstraße 27 zu. 

20.6.2000 

Der Neckarsulmer Thomas Frisch ist zurzeit als Soldat der 

Kfor (UN-Friedenstruppe) im mazedonischen Tetowo sta-

tioniert und leistet dort humanitäre Hilfe. 

28.9.2000 

Der Gemeinderat stimmt dem Ausbau des Kellergewölbes 

der Großen Kelter (Marktplatz 4) zur gastronomischen 

Nutzung zu. Der Rat ermächtigt außerdem die Werklei-

tung der Stadtwerke, die von der Stadt gehaltenen EnBW-

Aktien zu verkaufen.  

1.10.2000 

Mit Wirkung zum heutigen Tag vermietet die Stadt nur 

noch eines der beiden ehemaligen Kasernengebäude an 

der Binswanger Straße und das Wirtschaftsgebäude an 

den Landkreis. Daher wird die Hälfte des Sammellagers 

für Asylbewerber aufgelöst, die Zahl der dort zukünftig 

lebenden Menschen wird sich auf 350 halbieren. 

30.10.2000 

Die Stadt erwirbt für das Stadtarchiv die etwa 40.000 Ein-

heiten umfassende Bildsammlung des Heimatforschers 

und Hobbyfotografen Theobald Ehehalt. 

31.12.2000 

Dieses Jahr besuchten 470.998 (1999: 464.151) Menschen 

das Aquatoll. Das Deutsche Zweirad- und NSU-Museum 

verzeichnete dieses Jahr 30.080 (1999: 29.802) Besucherin-

nen und Besucher. [Die Stadtbücherei nutzten 3437 (1999: 

3496) Menschen. Die Kurse der Volkshochschule wurden 

von 5843 (1999: 5580) Menschen wahrgenommen, zu Ein-

zelveranstaltungen kamen 687 (1999: 720) Interessierte.] 

Aus dem letzten Chronikbuch Neckarsulms  

»Chronik der Stadt Neckarsulm 1977 – 2000« von Barbara Löslein und Bernd Liebig 


